
Ni « Lal ^ er kSochrn-
biürrerscheint wöchent¬
lich dreimal , nämlich
PicnKag , Aonnrrstag
>r. > amüag Abonne-
mearsor ; :« bai - jäürl
Ist., rar « oie Poü be-
zoarn im Bezirk 1 Ü.
9 kr. , ,' onii in ganz
Württemberg 18 . tbkr.

Calwer Wochenblatt.
Amts- und Intcüigenzbtatt für den Pezirk.

chn idalw adanni
man bei der Redaktion
auswärts bei den Bo>
ten oder dem nächst-
gelegenen Postamt .—
Die Einrückunglge.
buhr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro 132 Samstag, den 17. November. 188 «.

Amtliche Aekanntmachungen.
Calw  A »i die Ortsvorsteher

Diejenigen Ortsvorsteher, welche ihren Bedarf an Formularien zur nächsten Rekrutirung noch nicht angezrigt haben, werden
beauftragt, dieß unfehlbar binnen 3 Tagen nachzuholen.

Den 16. November 1866 K. Oberamt. Thym.

Calw.

Schulden-Liquidation.
In der Gantsache des Johann Jakob

Döttling,  Taglöhners, srühern Bauers
und Hirschwirths in Ottenbronn, und sei¬
ner verstorbenen Ehefrau Margarethe, geb.
Talmon - Gros,  hat man zur Schulden-
liquidation, sowie den gesetzlich damit ver-
bunvenen weiteren Verhandlungen Tag-
sahrt auf

Donnerstag,  den 6. Dezember 1866,
Vormittags9 Uhr,

anberaumt, wozu man die Gläubiger und
Bürgen hiermit vorladet, damit sie entwe¬
der persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte hiebei aus dem Rathszimmer
zu Ottenbronn erscheinen, oder auch, wenn
voraussichtlich kein Anstand obwaltet, statt
des Erscheinens, vor oder an dem genann¬
ten Tage ihre Forderungen durch schriftli¬
chen Rezeß, in dem einen wie. in dem an¬
dern Falle unter Vorlegung der Beweis¬
mittel für die Forderungen selbst sowohl, als
für deren etwaige Vorzugsrechte, anmelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger wer¬
den, soweit ihre Ansprüche nicht aus Ge¬
richtsakten bekannt sind, am Schluffe der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen.

Im Kalle eines Vergleichs, sowie in
Hinsicht auf die Bestätigung des Güterpfle¬
gers wird von den Gläubigern, welche sich
hierüber weder schristlich noch mündlich er¬
klären. angenommen, daß sie der Mehrheit
der Gläubiger ihrer Classe beitreten.

Das Ergebniß des Liegenschastsverkauss
wird nur denjenigen bei der Liquidation
niwt erscheinenden Gläubigern besonders
eröffnet werden, deren Forderungen durch
Unterpfand versichert sind, und zu deren
voller Befriedigung der Erlös aus ihren
Unterpfändern nicht hinreicht Den übri¬
gen Gläubigern lauft die gesetzliche fünf-
zehntägige Frist zu Beibringung eines bes¬
sern Käufers in dem Fall, wenn der Lie-
genschastsverkauf vor der Liquitationstag-
fahrt stattgesunden hat, vom Tag der Li¬
quidation an, und wenn der Verkauf erst
nach der Liquidationstagfahrt vor sich geht,
von dem Verkaufstag an.

Als besserer Käufer wird nur Derjenige

betrachtet, welcher sich für ein höheres An¬
bot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Den 3. November 1866.
K. Oberamtsgericht.

H a r t meyer.

Forstamt Altenstaig.

!Neubann 2. : 142 Nummern tannen Lang-
! und Klotzholz,
' Unterer Hochwald und Nonnenwald3. :

61 Nummern tannen Lang-
und Klotzholz.

Altenstaig, 14 November>866.
K. Forstamt.
Holland.

Brennholz-Verkauf.
Mittwoch,  den 21.

November,
Morgens 10 Uhr,
in Enzklösterle:
Aus verschiedenen

Waldtheilen des Hof-
stetter Reviers:

Klafter Nadelholzscheiter,
„ „ -Prügel.
„ „ -Anbruch,
„ „ -Reisprügel,
„ „ -Rinden.

Aus dem Revier Enzklösterle, vom Langen-
hardt 8 :

24V< Klafter Reisprügel.
Altenstaig, 13. November 1866.

K. Forstamt.
Holland.

Forstamt Altenstaig.
Lang-n.Brennholz-Verkauf.

Donnerstag,  den
22. dieß,

von Morgens 11
Uhr an,

auf dem Rathhaus
inPsalzgrafenweiler:
Aus dem Revier

Pfalz grafenweiler,
Waldtheile Bengelbruck2. und 7. , Eschen-

rieth2., Steinacher Teich:
1040 Stämme tannen Langholz,

/welche wiederholt zum Verkauf kommen.
Ferner aus Eschenrieth2. neues Holz:

81 Nummern tannen Lang- und
Klotzbolz,

69 Stück buchene Klötze.
Aus dem Revier Alten staig,  meist neues

Holz:
Schornzhardt3. : 86 Nummern tannenes

Lang- und Klotzholz,

Agenbach.
Am Montag,  den 19. November,

Morgens 10 Uhr,
wird auf dem Rathhause daselbst
das Umbrechen und Bepslügen von

circa6 Morgen Wiesenbrache
des ehemals Gaier'schen Guts im Abstreich
vergeben

Raislach, 15. November 1866.
K. Revieramt.

Mezger.
Floßinspektion Calmbach.

Verpachtung einer Holzwiese.
Am Samstag,  den 24. d. M.,

Mittags 12 Uhr,
wird im Gasthaus zum Hirsch  in Lieben¬
zell die in Verwaltung der Floßinspektion
stehende Wiese beim Nonnenwaag mit ca.

Mrgn Meßgsfhalt öffentlich verpachtet.
Calmbach, 14. November 1866.

K. Floßinspektion.
Altburg.

Liegenschafts-Verkauf.
Aus der Gautmafse des Johann Georg

Braun,  Taglöhners in Altburg, kommt am
Samstag,  den 24. Novemberd. I , .

' Vormittags 9 Uhr,
auf dem dortigen Rathhaus folgende Lie¬
genschaft im öffentlichen Ausstreich zum
Verkauf gegen baare Bezahlung:

Gebäude:
Die Hälfte an:

P -Nr  60 . 5,3 Rthn Wohnhaus, der
untere Stock mit Stegenhaus, zwei¬
stöckig, der untere Stock ist von Stein,
der zweite von Fachwerk mit Riegeln,
das Dach mit Ziegeln bedeckt, neben
der Mittelgasse und der Straße nach
Calw.

Br .V.A. 325 fl.
Gemeinder. Anschlag 400 fl.
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Die Hälfte an
6,1 Rthn . einer einsteckigen Scheuer , die

Fußmauer von Stein , das Dach mit
Ziegeln bedeckt. 150 fl.

Acker:
P . Nr . 336 . V» Mrgn . 38,2 Rthn . im

Straßenacker . 130 fl
P . -Nr . 259 IV . Mrgn . 20,0 Rthn

Acker m den Ländern 150 fl
P .-Nr . 260 . 1 ' / . Mrgn . 128 Rthn

Acker in den Ländern 175 fl
Teinach , l . November 1866.

K . Amlsnolariat.
Nafzger.

Neuhengstett,

Liegenschafts Verkauf.
Behufs Bereinigung der Schul-

«D den des Jean Louis BaraIl,
früberen Gcmeindepflegers dahier,

wird die demselben gehörige Liegenschaft,
bestehend in :

Gebäude  rc :
einem einstöckigen Wohnhaus mit 2 Woh¬

nungen , nebst einer Scheuer , Back¬
ofen , 2 Schweinställen , 20,0 Rthn.
Hofraum in der untern Gasse , und

Vs Mrgn . 8,0 Rthn . Baum - und Gras¬
garten dubei,

Anschlag I lOO fl . ;
Feldgüier:

6Vs Mrgn . 26,7 Rthn . Aecker in 3
Zeigen,

IV » Mrgn . 24,3 Rthn . Wiesen , bester
Beschaffenheit,

5V ° Mrgn . 9 .4 Rthn . Nadelwald,
theils auf Alt -, theils auf Neuhengstetter

Markung,
' Anschlag 3970 fl. ;

am Samstag,  den 1. Dezember,
Bormittags 11 Uhr,

aus dem Rathhause in Neuhengstett , einzeln
oder im Ganzen im öffentlichen Ausstreich
verkauft , wozu die Liebhaber eingeladen
werden.

Den 15 November 1866.
K . Amtsnotariat Liebenzell.

Haager.

Die Sonntagsleseschule
wird vom nächsten Sonnt  ag , 18 . Novem¬
ber , an 'wieder beginnen . DieStunden , in wel¬
chen ledige jungeLeute Gelegenheit finden,ihre
Sonntagabende mit Lesen nützlicher Bücher
und andern angemessenen Beschäftigungen
zuzubringen , sind 4 — 6 und 7 bis 9 Uhr.
Das Lokal ist die obere Knabenschule.

Eltern undLehrberren werden aufgefordert,
ihre Söhne und Lehrlinge zur Benützung
dieser Einrichtung zu ermuntern.

Stadtpsarramt . Stadtschultheißenamt.
Lechler . Schuldt.

Dennjächt.

Gläubiger -Aufruf.
Joh . G . Funk.  Holzhauer dahier , hat

sein Befitzthum unter Bedingungen an sei¬
nen Sohn verkauft , welche seine Gläubiger
gefährden können.

Da mit Grund vermuchet wird , daß er
auch hier unbekannte Verbindlichkeiten habe,

ergeht die allgemeine Aufforderung : zutref¬
fendenfalls binnen 15 Tagen bei Gefahr
der Nichtberücksichtigung hieber Anzeige zu
macken.

Den 15 . November 1866.
Sckultbeißenamt.

Rothfuß.

2) 2 . Würzbach.

l z - V e r k a u f.
Am Montag,

den 19 . d. M ., ver¬
kauft die Gemeinde
auf dem Ralhhaus

ä dahier Morgens 10
Uhr:

Scheitholz
aus den Distrikten Bruckmiß , Haardt , Be¬

cher -Ebene und Becherberg:
4 Stück Sägklötze und

20V - Klafter Scheiter.
Würzbach , 9 . November 1866.

Schultheiß Burk Hardt.

2 ) 1 Ostelsheim.

Verakkordirung von Straßennmn-
mersteinen.

Gemeindcräthlichem Beschluß zu Folge
sollen an den Vicinalweg Mühlweg

circa 50 Stück Nnmmernsteine
angebracht werden.

Es werden nun Akkordsliebhaber auf
Mittwoch,  den 21 . November,

Vormitttags 10 Uhr,
ans das Ralhhaus in Ostelsheim zu der Ver¬
handlung eingeladeu , wo die Akkordsbedin¬
gungen eröffnet werden.

Den 14 . November 1866.
Schultheiß Stahl.

Allen Zahnweh - Leidenden
l empfiehlt ein untrüglich Probates geprüftes
l Universalmittel , welches durch seine überra-
s schende Wirkung den heftigsten Schmerz in

wenigen bekunden stillt , in Flacons zu
12 kr . die Expedition d . Bl.

Zeug, riß . . . . . Mit . diesem ersuche
ich Sie freundlich , mir wieder 1 Fläschchen

' Zahnweh Tinkiur zu übermachen.
Ich kann wirklich bei meiner zahlreichen

Familie nicht mehr obne dieß wunderwir-
kende Mittel sein ; denn nicht nur bei Kin¬
dern , sondern auch bei alten Personen bat
sich Ihr Mittel gegen Zahnschmerzen über¬
raschend günstig erprobt , und mußte ich
solches schon öfters abgeben an Hilfesuchende.

Licbenzell , 12 November 1866,
Johs. Weik,

Spinnereibesitzer.

Metzel suppe . 2
Nächsten Dienstag  halte ich Me - - -

tzelsuppe , wozu freundlichst einladet -sh
Schn ausser  z Waldhorn , -lh

AAßeramtlichk Gegenstände.

Nürger - Gesell schuft.
Kränzchen mit Gesang und Tanz

Samstag,  den 17 . November , i
Anfang 7 Uhr.

Die Mitglieder mit ihren Frauen und
Töchtern werben zu zahlreicher Betheiligung
freundlich eingelaben.

Der Ausschuß.

Feuerwehr.
Den Mitgliedern zur Nach¬

richt , daß der in der letzten
monatlichen Versammlung be¬
schlossene« »11

am Samstag,  den 24 . dieß , bei Thu-
dium  stattfindet . Anfang 7 Uhr . Ein¬
trittsgeld 24 kr., das beim Eingang zu be¬
zahlen ist . Das Commando.

Für Landwirthe.
Englische und Pafsauer Strohmesser von

den besten Fabriken habe ich eine Auswahl
zu billigen Preisen mit 1 Monat Garantie.

Gottlob Mohr.

Alle unsere guten Freunde und Bekannte
laden wir « uf nächsten

Sonntag,  den 18 . November,
zu einem guten Glas Wein zu Bäcker Gros
freundlichst ein.

Johann Dürr,  Jpser.
Louise Dürr,  geb . Kleindienst.

Morgenden Sonntag  sind

Kummelküchlein
zu haben bei Bäcker Gros.

Hausmittel.
Seit langer Zeit litt meine Frau

an Heiserkeit und katarrhalischem Hu¬
sten ; nachdem sie eine halbe Flasche des
vorzüglichen G . A . W Mayer ' schen
Brust -Syrups aus der Niederlage des
Herrn Joh . Raß angewandt halte , siiblte
sie sich wieder ganz wöhl und herge-
stellt . Ich unterlasse daher nicht , die¬
ses Vorzügliche Hausmittel ähnlich Lei¬
denden bringend anzuempfehlen . Ich
bescheinige dieses der Wahrheit gemäß.

Schloß Butzelaer bei Appeldorn,
den 17 Dezember 1865

Z E . Dezuw , Gä 'tner.
Alleinige Niederlage für Calw bei

W . Enslin

Mein Lager in

gebleichter Leinwand,
sowie in weißen und farbigen

Bettüberwürfen
bringe ich hiemit in empfehlende Erinne
rung . G . F . Acker.
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i l - b a d.

Ausverkauf eines Klein - Eifenwaaren - Krgers.
Von beute an verkaufe ick nachstehende Artikel — und bei Parthieen zu namhaft ermäßigten Preisen:

Schlösser : zu Haus- und Zimmerthüren, Kästen und Schubladen, Commode-, Koffer-, Lothängschlösser. Schlüs¬
sel,childer und B̂üchsen . Bänder : Thüren -, Kreuz -, Kloben - , Kisten -, Tisch -, Nuß -, Zapfen - und Charnier-
Bänder , Diverse Riegel und Sperrfedern , Bettladen -Beschläg Fenfterbcschläg , Hämmer : Schrei¬
ner -, Tapezier - und Schuhmacherbämmer , Latlhämmer , Beißzangen , Blechscheercn , Drahtzangen , Zirkel,
Bohrer : Schlitten , Rechen, Nagel-, Centrum- und Wendenbohrer.

Ziehmesser für Wagner und Kübler. Höbe ! und Hobeleisen , als Doppel-, Schlitz-, Sckropp-, Sims - und
Nurbeiscn , Ziehklingen , Stechbeutel , äckl englisch und englischer Fa ^ on . Loch - und Hohlbeutel , Mciscl,
Sägen , als:  Spannsägen, Schweifsäacn, Metallsägen, Metzgersägen, Baumsägen, Hand- und Mefsersägen.
Waldsägcn , Sägmnhlsägcn , Sägen-Setzer, Maurerkellen. Feilen : englische Gußst«hlbandfciien, IV-
bis 6 Pfund schwer, ' Strohseilen , Raumfeilcn , stäche , spitzflache , halbrunde , runde , dreieckige und Vogelzungen¬
feilen , Huf - und Holzraspeln.

seemnhlen , feine und ordinäre, Küchenbcile , Blasbälge , Kohlen Löffel , Nußknacker , Waag
balkcn Wiegenmesser , eiserne Rechen , Pflanzenversctzer , Gartenkänlen , Gartcnwegschaii-
feln , Schaufeln Lf Spaten . Sensen , Sicheln 5» Wetzsteine . Ketten , als Kuh , Kälber und
Hundskeiten . Striegel , französische , Pferde - und Kuhsiriegel , Strohmeffer , steyrischer und englischer Fayon.
Strohmesserblättcr , eiserne Gewichte . Platt -, Quer- und Nagel-Erter, Dcillct-Zangen, Zwecke und
Drahtschwillen.

Messing -Waarcn:
Bilkernägcl , Bilderhaften , Hut - und Mantelbaken , Vcrhanghalter . Vcrhangringe , Vorhangrosetten , Stangenverzie-

rungen , Dfenrobrrofetten , Osenknöpse , Eicheln , Wagenknöpfe , Schraubknöpfe , Lliven , Schraubhaken , Charniere.
Rosetten , Fischband , Schlüsselschilde und Büchsen , Kofferschlösser , Koffernägel und Schlempen , Vcrhangschlößchen,
Schubladenringe , Stublrollen , Thürdrücker , Stifte und Schwülen , Huudhalsbänder , Lichtscheeren , Einsatzge¬
wichte , Schöpf - unv Schaumlcsfe '.schaalcn , Tyroler und Basler Glocken,

US « LLSULLILjlS ^ SI

Inhalt:
Bilder . Die hernhmre I'.mgrmung in Ga Nein,

die Schlacht bei Custoz za , die Schlacht bei König-
qrätz . Ueberfall in Trautenau , Schlacht bei Kis-
singeu zwischen Baicrx und Preußen , Ted des Gene-
raliieutenantS r . Zoll er , Einzug der Preußen in Frank¬
furt a. M -, Kampf bei Tau berb i sch o fs he l m zwi¬
schen Preußen und Mürttembergern. Artilleriegefecht
zwischen Preußen »nd Badenern, Seegefecht beiLis-
ja , Untergang des Re d'Jtalia , Regeraufstand in Ja¬
maica , Beschießung pp» Valparaiso , Feldlager der
Rebellen n Spanien unter General Prim . Porträts:
König von Preußen , Kaiser von Oesterreich, Kronprinz
von Preußen, Prinz Friedrich Carl von Preußen , Bis¬
marck, GeueralUenienant v. Moltte , Erzherzog Albreät.
Marsch,all Benedek, General Vogel von Falkensteln, Prinz
Alexander von Hessen, Rogqenbach, EdelShe.m Deak, Bel-
credi, Friedrich Nücrert, König Leopold von Belgien, Lord
Palmrston . Erzählungen und Schwänke:  Der
Löwe des Dorfes — Der verfolgte Dieb, — Gin Miß¬
verständnis, — Man muß sich zu helfen wissen. — Merk-
würdig. — Da lst's freilich die höchste Zeit . — Kinder
und Bediente sprechen die Wahrheit. — So ist beiden
Thcilen geholfen. — Gräßlich, — Undank ist der Welt
Lohn. — Schnelles Leben, — Kuriose Vögel, — Rich¬
tige Bezeichnung, — Meinetwegen ein ganzes Dutzend,
— Trumps ans — Räthsel. — Ja wohl, Herr Baron,
— Der hat 's. — Der Herr von Wnpptbü . — Rührende

Einfalt . — Wenns nur gebossen har . — Nützliche Mittheilungen für Feld- und Gartenbau . Reichhaltige
Marktrerzcichniffe für Würssewl-e' a und Baken » s. w.

l . Prämie 100 fl . , p 30 f!. , I , HO fl >, 4, 30 fl . , ö 20fl >, 6, 16fl . g Verkanüror . mien
Preis 8 kr.

Vorräthia in der Emil G e og ii ' fchen Buchhandlung , sowie bei den Buchbindern
C . A Bub,  Heinr Tier!  an , m i.nd W . Häustier.

Lahrer
Hinkender Dole)

für

Schwaben
für

1867.
2,

A - — -L -iLs Einweißwol-
W Uerlgren!j lener Pferde-
PZf tzl- —tepplch  ging

letzten Sonntag  Abend von
hier aus die Thalmühle ver¬
loren ; der redliche Finder

- wird gebeten , denselben gegen
gute Belohnung  bei der Red . d. Bl.
abzugeben.

LrZSS'S SSZSSL USLSSSlL

äem Herrn kl'. Mbl!. Ujiker in (olllil'̂

Ein Logis Tür Erdarboitcr.
hat bis Lichtmeß an eine "einzelne Person f Gme Schaufeln mit oder ebne Stiel
zu vermlrihen Christian Scholpp.  billigst bei Goltlcb Mohr.

Hiedurch erkenne >cb öffentlicbdankend an,daß
mich Herr IS > . » »«>«1 . in Co¬
burg  von meinem tiefgewurzelten H ä-
morrboidalleiden  vollständig wieder
hergestrllt bat

Lauterstein  bei Zöblitz in Sachsen,
den l . November 1866.

I ? . -R . Ir , , Fabrikbesitzer.

Eine Parthie

farbigen Thibet
gebe ich zu herabgesetzten Preisen  ab.

K . F Acker.

Franzbranntwein
mir und obne -Salz empfiehlt

W . Schlauerer.
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Den Herren Pflegern «»ö Kapitalisten
empfehle ich mich zum Ein - und Verkauf von Obligationen , Lotterie -Loosen rc . rc.
und fiebere möglichst pünktliche und bill ' ge Besorgung zu.

Cmil Georgii.

Es sind ein Paar neue eichene gefirnißte

Bettladen
um billigen Preis zu haben ; wo ? sagt die
Expedition d Bl.

2°-», Empfehlung.
Unterzeictneter erlaubt sich, einem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum

sein aufs Reichhaltigste ausgestattetes

Möbel - Magazin
unter Zusicherung der billigsten Preise in empfehlende Erinnerung zu bringen.

August Roller , Schreiner.

Moxaenden Sonntag,  sowie die ganze
Woche über sind frische Laugenbretzeln zu!
haben bei Bäcker Wid mann

2 ) 2 z in der Ledergasse.

Das Eibacher Bier
in der Traube  ist gegenwärtig sehr  em-
Pfehlenswerth . Mehrere Ccnsumenten.

Mein Lager in

Winter-Handschuhen
istdurchneue SendungenwieberbestensZsortirt
und biete , nebst den gewöhnlichen Sorten nickt
nur fürHHerren eine wirklich gute,  son¬
dern auch für Damen eine feine und ele¬
gante Waare;  ich empfehle solche, so¬
wie auch für angehende Gebrauchszeit meine
Pelz - Artikel  nebst einer reichen Aus¬
wahl moderner Mützen  hiemit höflichst

Kürschner Deuschle.

Sonntag,  den 18 November,
Abends 8 Uhr,

religiöser Vortrag
i von Methodistenprediger Heinrich Mann
! im Saale zum Rößle.

Matz - Ertract
V «»I » IRL . l .

in stets frischer Füllung und tadellos reiner >
Qualität , vorräthig in beiden Apotbeken in j
Gläsern zu 24 und 36 kr. 4 ) 3 . >

i
Calw.

Auktion.
Am Mittwoch,  den 21 . d . M .,h

Mittags 1 Uhr.
! halte ich im Hause des BäckersD ierlamm
-eine Fahrnißversteigerung , bei welcher vor¬
kommt:

Schreinwerk , darunter 1 gut erhaltener
doppelter Kasten und 1 Armoir , Fraueu-
kleider , Bücher , und allerlei Hausrath.

Friederike Burkhardt.

Weißen flüssigen Leim
vorzüglicher Qualität zu Glas und Por - .
zellan per Flacon ü 12 kr empfiehlt

W . Schlatterrr . s

«

Rachtrag.
Calw.

Holz - und Streu -Verkauf.
Am Montag,  den 19 November 1866,
werden im Sladtwalde Hardtwald

circa 900 birkene Reifstangen , unten bis
4 " stark , und 10 bis 25 ' lang,

34 Büschel birkenes Besenreis und
1900 Wellen unaufbereitetes auf Maden

sitzendes weiches Laubholz - Reisach,
größtentbeils sahlenes , sämmtlich an
den Abfuhrwegen

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Ferner werden i .n Stahläcker , Abth . 2 s.

einige Haufen aufbereitete Heidenstreu
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Zusammenkunft zum Holzverkauf Mor¬
gens 8 Uhr beim Wegzeiger am Eichelacker.

Zusammenkunft zum Streuverkauf Nach¬
mittags 2 Uhr ebenfalls beim Wegzeiger
am Eichelacker.

Den 16 . November 1866.
Gemeinderath.

Graben Äkkorb.
Am Montag,  den 19 . November 1866,
wird die Anfertigung von

circa 100 Ruthen Wafserabzugsgräben
im Stahläcker Abth 2 a ., auf Ort und
Stelle verakkordirt

Zusammenkunft Nachmittags 2 Uhr am
Wegzeiger beim Eichelacker

Den 16 . November 1866.
Gemeinverath.

Tagesncurgkciten.
— Stuttgart,  14 . Nov . Se . Majestät der König sind

während des Sommeraufenthaltes in Friedrichshafen den Unter¬
suchungen , die von der Aarauer Kommission mit den neuen Schieß
Waffen ang -stellt wurden , mit großer Aufmerksamkeit gefolgt ; der
zu jener Kommission befehligte Haaptmann v . Gaisberg erstattete
fortlaufenden Bericht . An der Hand der bei jenen Echsbung -n
gemachten Erfah -ungen wurde von Sr . Majestät dem König die
Umänderung unserer gezogenen Gewehre nach dem System Mil¬
bank Amsler angeorvnet , das sich mit den vorhandenen Gewehren
sehr zweckmäßig verbinden läßt Se . Majestät der König haben
am vergangenen Montag den Schießversuchen beigewohnr , die mit
den neuen Gewehren gemacht werden ; es handelt sich dermalen
hauptsächlich um die Herstellung der zweckmäßigsten Form der Ein
heitspairone . . ( St A .)

— Rave nsb urg , 8 . Nov . Wie früher erwähnt worden , wur¬
den auf dem Bäumlersburger Hof bei Münsingen eine Schafheerde
von 147 Stück im Werihe von 1500 st. entwendet . Der Thä-

tigkeit des hiesigen Siationskommandanten Weiß gelang es , die¬
ser Tage des ThäterS Conrad Ehni aus Bissingen bei Kirchheim
in unserem benachbarten Dorfe Hefigkofen habhaft zu werden.
Der Thäter hatte rori eins Winterwaide gepachtet und mit seiner

Heerde bezogen , die er auf dem Ehinger Markt znsammengekauft
baben wollte,  wie er auch mit dieser am 24 . v M hieher qe
kommen , auch eine Nacht aus ' m Schuhmacherhos bei Thaldorf über
Nacht gewesen . Dem durch den Telegraphen hieher gerufensn
Eig nthümer konnte mit Ausnahme Von 5 Böcken , die geschlachtet
worden , die ganze Heerde wieder zurückgestclll werden . ( Schw .M .)

Nedigirt, gedruckt und ve

- — Dresden,  12 . Nov . Die Zusammenkunft des Königs Jo-
>Hann mit König Wilhelm ist festgesetzt . Die Anregung dazu ging
-vom Könige von Preußen aus.
! — Berlin,  13 . Nov . Die „ Nordd . Allg . Ztg ." erklärt auf
das Bestimmteste , die Reise des Kronprinzen habe keine diploma¬
tischen Zwecke . Der Gedanke an eine Allianz für eventuelle Er¬
eignisse liege der Preußischen Politik fern.

! — Wien,  14 . Nov Neueste hier eingetroffene Nachrichten
aus Mexiko melden , daß in den mexikanischen Regierungskreisen
die hoffnungsvollste Zuversicht (? !) auf die Zukunft des Kaiserrei-
chcs herrscht.

— Wien,  15 . Nov . Das offiziöse Donnerstagsjourna ! bestä¬
tigt die Einleitung von Verhandlungen wegen eines neuen Zoll-
und Handelsvertrages zwischen Wien und Berlin . (Tel d .Schw .M .)

— Wien,  14 . Nov . Die heutige „ W , Z ." 'veröffentlicht ein
kaiserliches Handschreiben , wodurch Herr v . Beust auch zum Mi¬
nister des kaiserlichen Hauses ernannt wird . Graf Larisch ist
aus seinem Urlaub zurückgekehrt und hat die Finanzleitung wie¬
der übernommen . Anselm v .Rothschild hat das Wiener Bürger¬
recht erworben.

Frankreich Paris,  10 . Nov . Vorgestern mußte sich der
Kaiser wieder einer leichten Operation unterziehen , Welche von dem
ihm von Hrn . Nslaton warm empfohlenen Dr . Guillvn gefahr¬
los ausgeführt wurde . — Toulon,  14 . Nov . Eine Matrosen¬
aushebung ist in allen Einschreibungsquartieren angeordnet , um
Transportschiffe für die Heimsührung der französischen Truppen
aus Mexiko zu bemannen.

liegt von  A Vclschlägcr.
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